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DIALOGISCHE GRUNDHALTUNG 
nach M. & J. Hartkemeyer  &  F.L. Dorithy (zusammenfassend v. H.K. Lingg) 

 
 

 
• Haltung der/s Lernenden einnehmen 

Der Anfängergeist hat viele Möglichkeiten, der Expertengeist  
nur wenige 
 

• Radikaler Respekt 
Für die andere Person und ihr Umfeld 
 

• Offenheit 
Die Bereitschaft entwickeln das eigene Denken von anderen  
beeinflussen zu lassen 
 

• Sprich von Herzen und fasse dich kurz 
 

• Empathisches Zuhören 
Auch die Töne zwischen den Zeilen wahrnehmen 

 
• Verlangsamung des Sprechens und Denkens 

Raum schaffen für Neues 
 

• Annahmen suspendieren 
Die eigenen Annahmen wahrnehmen und loslassen 

 
• Produktives Plädieren 

Eigene Annahmen/Vorurteile offen legen, eigene Zweifel  
aussprechen, konkret sein 

 
• Erkundende Haltung einnehmen 

Durch einfache, aufrichtige Fragen 
 

• Den Beobachter in einem selbst beobachten 
Die eigenen  Gedanken, das eigene Denken beobachten,  
denn beobachtende Gedanken verändern sich (David Bohm) 
 
 

 
 


